
Isernhagen
Politik berät

über
Zentrum
Ortsrat und

Bauausschuss tagen

Altwarmbüchen. Welche Nutzun-
gen, welche Geschäfte sind in
einem kleinen Zentrum sinnvoll
– und welche würden eher stö-
ren? Mit dieser Frage beschäfti-
gen sich Isernhagener Politike-
rinnen und Politiker am Mitt-
woch, 26. April, ab 18.30 Uhr im
Ortsrat Altwarmbüchen, der ge-
meinsam mit dem Bauausschuss
im Rathaus tagt. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem die
Änderung des Bebauungsplans
„Zentrum“. Darin soll künftig et-
wa die Eröffnung von Vergnü-
gungsstätten ausgeschlossen
werden.

DerOrtsrathattezudemange-
regt, die neuen Stelen, die im
Rahmen der Zentrumssanierung
aufgestellt wurden und die Isern-
hagener Ortswappen zeigen, mit
weiteren Informationen zu ver-
sehen. Nicht jeder wisse, wel-
ches Wappen zu welchem der
sieben Ortsteile gehöre, so die
ArgumentationdesOrtsrates.Ob
in diesem Punkt nachgebessert
werden soll, wird ebenfalls The-
madergemeinsamenSitzungam
Mittwoch sein. Zudem wird es
um das integrierte Stadtentwick-
lungskonzept (ISEK), die örtliche
Bauvorschrift für Neuwarmbü-
chen und den Antrag auf Auf-
nahme ins Wohnraumförderpro-
gramm der Region Hannover für
das Baugebiet „Neue Mitte“ in
Kirchhorst gehen.

Bürgerinnen und Bürger kön-
nen den öffentlichen Teil der Sit-
zung verfolgen und sich zu Be-
ginn Fragen von Politik und Ver-
waltung beantworten lassen. car

stellte Vater Mario Bürkle fest. Die
geübte Golferin vermittelte ihnen,
wie sie beim Abschlag stehen und
den Schläger halten müssen. Auf
dem Grün rund um das Loch übten
sie schließlich das Putten. Das sei
der finale Schlag zum Einlochen,
sagte die Golfspielerin. „Und das
klappt nicht immer gleich beim ers-
ten Mal.“

Ganz unverbindlich konnten die
Gäste Golf ausprobieren. Mitbrin-
gen mussten sie lediglich bequeme
Kleidung und Sportschuhe. Der
Club stellte die Ausrüstung mit pas-
senden Schlägern und Bällen. Auf
dem Kurzplatz probten Kinder und
Erwachsene, die Bälle mit viel
Schwung über die Bahnen zu schla-
gen und in den passenden Löchern
zu versenken – mit unterschiedli-
chem Erfolg. Ihnen standen geübte
Clubmitglieder mit Rat und Tat an

Hemmschwellen abbauen
Rund300Menschentummeltensich
am Sonntag auf der Anlage des
Golfclubs Isernhagen, um sich dem
oftmals als „elitär“ bezeichnenden
Sport zu nähern. „Wir wollen mit
dem Tag der offenen Tür möglichst
viele Menschen für den Golfsport
begeistern und Hemmschwellen
abbauen“, sagte Präsident Hans Ul-
rich Schneider. Keiner trage Clubja-
ckets mit Krawatte. Im Golfclub
werde die Geselligkeit großge-
schrieben.

Schneider hatte im vergangenen
Jahr den Posten des Präsidenten
übernommen. „Wir haben uns ver-
jüngt und die Golfschule neu aufge-
stellt“, berichtete der Präsident. So
bietet die neue Trainerin Carina
Blume jeden Sonnabend Schnup-
perstunden für 19 Euro an. „Das
Training wird gut angenommen,

rund 20 Anfänger sind immer da-
bei“, erzählte die Trainerin. Außer-
dem hat der Golfclub ein ehrgeizi-
ges Ziel: „Wir wollen noch in diesem
Jahr die Zahl von 900 Mitgliedern
knacken“, sagte Schneider. Der
Verein feiert in diesem Jahr das 40-
jährige Bestehen.

Geschlossen für Besucherinnen
und Besucher blieben auf dem 18-
Loch-Platz die Spielflächen 1 bis 9,
damit die Mitglieder ihren Sport am
Sonntag ausüben konnten. Ansons-
ten drehten Interessierte und Club-
helfer mit elektrischen Golfcarts
Runden auf der Anlage. „Das sind
normalerweise Tabuzonen, wo Be-
sucherinnen und Besucher nicht
hindürfen“, sagte Schneider. Insge-
samt 60 Helfer des Golfclubs haben
den Tag der offenen Tür mitgestal-
tet. „Ohne die wäre es nicht gegan-
gen“, sagte er.

Nicht jeder Ball landet sofort im Loch
Tag der offenen Tür beim Goflclub Isernhagen lockt rund 300 Besucher an / Rundfahrten und erste Abschläge

Isernhagen. Eigentlich wollte Leo
schon im vergangenen Jahr beim
Ferienprogramm der Jugendpflege
Isernhagen Golf ausprobieren. Die
Schnupperstunde musste wegen
Regen aber ausfallen. Deshalb war
der Siebenjährige nur zu gern bei
Tag der offenen Tür am Sonntag da-
bei. Mit seinem Vater Nils Götte und
seinem Bruder Carl (4) übte er die
ersten Schläge auf der Driving Ran-
ge. „Das klappt auf der Übungswie-
se schon ganz gut“, lobte Götte sei-
nen Sohn.

„schwerer als beim Minigolf“
Auch Mario Bürkle, Sohn Luca (8)
und Tochter Mila (5) nahmen eine
Schnupperstunde bei Clubmitglied
Gabriele Andritzky. „Die Schläger
sind schwerer als beim Minigolf“,

Von Katerina Jarolim-Vormeier

Bürgerstiftung Isernhagen
besteht seit 25 Jahren
Förderung zahlreicher Projekte in der Gemeinde /

Im Sommer ist die erste Isernhagen-Radtour geplant

insgesamt 2380 Euro, in diesem Jahr
bisher sieben Kinder mit insgesamt
600 Euro.

Besonders wichtig sei, so Wag-
styl, auch dort aktiv zu werden, wo
andere Förderungen nicht griffen:
„Seepferdchenkurse werden von
vielen Seiten unterstützt, ältere
nicht.“ Deshalb nahm die Bürger-
stiftung fürden Schwimmunterricht
für ältere Kinder und Jugendliche
im vergangenen Jahr 2400 Euro in
die Hand. In diesem Jahr können so
jeweils 40 Kinder des Gymnasiums
und der IGS Schwimmen lernen.

oldtimer-Rallye für guten Zweck
Um weiterhin so vielfältige Projekte
unterstützen zu können, freut sich
die Bürgerstiftung Isernhagen über
Unterstützer – wie etwa den Motor-
sport Club der Polizei Hannover
(MBC). Dieser wird bei der siebten
Auflage seiner Oldtimer-Rallye
„Isernhagen Classic“ am 26. August
wieder mit am Start sein. Im vergan-
genen Jahr wurde mit dem Erlös die
Tafel Isernhagen unterstützt.

Und manchmal will ein Isernha-
gener auch nach seinem Tode Gutes
tun und hinterlässt der Bürgerstif-
tung etwas. 2021 war es Erwin Pätz,
aus dessen Nachlass die Bürgerstif-
tung des Erwin-Pätz-Fonds ins Le-
ben rief. Nun gibt es ein Vermächt-
nis eines weiteren Isernhagers zu-
gunsten der Bürgerstiftung , teilt der
Vorsitzende mit. Der Name dürfe
aber nicht genannt werden.

Isernhagen. Die Bürgerstiftung
Isernhagen besteht seit 25 Jahren
und wird das Jubiläum mit einem
Festakt am 10. September um
11 Uhr im Isernhagenhof begehen.
UnterdemMotto„Heimat (in) Isern-
hagen“ möchte die Stiftung auch im
Jubiläumsjahr zahlreiche Projekte
vorantreiben.

Das Engagement der Bürgerstif-
tung kann sich seit 1998 wirklich se-
hen lassen. Laut Stiftungszweck hat
sie sich der finanziellen Förderung
und Unterstützung von gemeinnüt-
zigen Projekten verschrieben. In
Projekte für Senioren – dazu gehört
auch ein von Mitarbeitenden der
Musikschule Isernhagen angebote-
nes monatliches Singen in den Se-
niorenheimen – flossen im vergan-
genen Jahr 5000 Euro, in den Be-
reich Soziales 4000 Euro.

stage Piano für Vokalensemble
Kunst/Kultur und Heimat wurden
mit insgesamt 4000 Euro bedacht:
So übernahm die Bürgerstiftung im
Zuge einer Sozialförderung für acht
Kinder die Kosten für die Musik-
schule. Das Vokalensemble bekam
ein Stage Piano und die Musikschu-
le selbst einen guten gebrauchten
Flügel als Ersatz für zwei in die Jah-
re gekommene Klaviere, erläutert
Uwe Wagstyl, der vom Stiftungsrat
erst jüngst erneut zum Vorsitzenden
der Stiftung gewählt wurde. Seine

Von Sandra Köhler

Engagiert: Monika Kracke (von links), Thomas Pfleiderer, der Vorsitzende Uwe Wagstyl, Vizevorsitzende Swantje Burchard und Oliver Mengershausen bilden
den neuen Vorstand der Bürgerstiftung Isernhagen. FoTo: SANDrA KöhLEr

den verschiedenen Bahnen mit
unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden zur Seite. Denn was einfach
aussah, entpuppte sich beim Aus-
probieren dann doch als knifflig.

Auf der Driving Range: Nils Götte
zeigt seinem Sohn Leo (7), wie er
den Golfball schlagen muss.

FoTo: KATEriNA JAroLiM-VorMEiEr

Stellvertreterin ist nun Swantje Bur-
chard. Den Vorstand komplettieren
Monika Kracke, Oliver Mengers-
hausen und Thomas Pfleiderer.

Radtour mit dem adFC
Für Sonnabend, 1. Juli, ist die Pre-
miere einer Radtour geplant. Zwi-
schen10und16UhrkönnenInteres-
sierte auf eigene Faust und nach
Streckenvorschlägen des örtlichen
ADFC von Ortsteil zu Ortsteil radeln
und so die schönen Seiten Isern-
hagens erkunden. Wer an mindes-
tens fünf der sieben Stationen Stem-
pel sammelt, nimmt an einer Verlo-
sung teil. „Dabei haben wir nach
Burgwedel geschaut, wo die dortige
Bürgerstiftung eine solche Tour seit
Jahren mit wachsendem Erfolg or-
ganisiert“, sagt Vorstandsmitglied
Pfleiderer. Ebenfalls ein Novum ist
eine für den 21. und 22. Oktober ge-
plante Kunstausstellung im Isern-
hagenhof, bei der Kunstwerke der
Isernhagener Künstlerin Rosemarie
Gäde gezeigt werden.

Auch im BereichSport istdieBür-
gerstiftung aktiv: Sie übernimmt
Vereinsbeiträge für Kinder, die sich
eine Mitgliedschaft sonst nicht leis-
tenkönnten. ImJahr2022warendas
800 Euro, im aktuellen Jahr werden
bisher vier Kinder unterstützt.
15.000 Euro entfielen 2022 auf den
Bereich Umwelt/Natur – etwa für
den Landschaftserlebnispfad.

Ebenfalls 15.000 Euro gingen in
Projekte für die Jugend. „Die Ju-
gend wird auch in Zukunft unser
Schwerpunkt bleiben“, kündigt der
Vorsitzende Wagstyl an. Neben der
seit Jahren bewährten Unterstüt-
zung von Erstklässlern beim See-
pferdchen und der Ausgabe von
Gutscheinen für die Leseausweise
für die Gemeindebücherei in Alt-
warmbüchen – 2023 waren es mit 89
so viel wie nie – finanziert die Stif-
tung auch Kindern und Jugendli-
chen aus finanzschwachen Fami-
lien die Teilnahme an Ferienmaß-
nahmen der Jugendpflege Isern-
hagen. Im vergangenen Jahr mit

die Bürgerstiftung hat jetzt ein Gütesiegel

Die Bürgerstiftung
Isernhagen ist seit März
Trägerin des Gütesie-
gels für Bürgerstiftun-
gen. Dieses bescheinigt
Qualität und Transpa-
renz im lokalen bürger-

schaftlichen Engage-
ment. Der Bundesver-
band Deutscher Stiftun-
gen verleiht das Siegel
seit 2003 an Stiftungen,
die den sogenannten
„10 Merkmalen einer

Bürgerstiftung“ ent-
sprechen. Darunter be-
finden sich etwa die
Merkmale „Lokales En-
gagement“, „Vielfalt der
Zwecke“ und „Transpa-
renz und Kontrolle“. ks
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Tel. (05 11) 77 67 73,
Eichstr. 5: 8.30-8.30 Uhr

Tennet
informiert
über Trasse
Stand auf dem
Wochenmarkt

Isernhagen. Netzbetreiber Ten-
net plant einen Neubau seiner
Stromtrasse. Die 220-kv-Freilei-
tung, die schon jetzt östlich von
Neuwarmbüchen und weiter
südlich von Stelle durch die Ge-
meinde Isernhagen führt, soll
durch eine neue 380-kv-Höchst-
spannungsleitung ersetzt wer-
den. Derzeit befindet sich das
Projekt in der Genehmigungs-
phase, im Spätsommer soll das
Raumordnungsverfahren gestar-
tet werden.

Infoabend am 16. Mai
Informationen zur geplanten
Stromtrasse erhalten Bürgerin-
nen und Bürger aus Isernhagen
gleich bei zwei Terminen in den
kommenden Wochen: Am Don-
nerstag, 27. April, steht Tennet
von 14.30 bis 18 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt an der Bothfelder
Straße in Altwarmbüchen mit
einem Infostand. Für Dienstag,
16. Mai, lädt die Gemeinde Isern-
hagen alle Interessierten zu einer
Informationsveranstaltung in
den Schulcampus am Helleweg
inAltwarmbüchenein.Auchdort
gibtesab18UhrdieMöglichkeit,
Fragen zu stellen und mit der Fir-
ma Tennet ins Gespräch zu kom-
men. car

Verwaltung
am Freitag
geschlossen
Kommunale Kitas
informieren Eltern

Isernhagen. Das Rathaus der Ge-
meinde Isernhagen an der Both-
felder Straße in Altwarmbüchen
bleibtamFreitag,28.April,ganz-
tägig geschlossen. Das gilt auch
für das Bürgerbüro und andere
Einrichtungen der Gemeinde,
heißt es aus dem Rathaus. Grund
für die Schließung sei eine Perso-
nalversammlung. Bürgerinnen
und Bürger sollten das beachten,
wenn sie eilige Anliegen haben.

Kitas womöglich betroffen
Auch die kommunalen Kinderta-
gesstätten können davon betrof-
fen sein. Eltern sollten sich über
mögliche Einschränkungen in
der Betreuung an diesem Tag di-
rekt in den Kitas informieren. Die
regulären Öffnungszeiten und
Ansprechpartner der Gemeinde-
verwaltung finden sich online
auf www.isernhagen.de. car
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